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Achtung, Sperrfrist: Heute, 15:00 Uhr! 

24. Fährfest in Caputh 

mit Musik, Wassershow und Feuerwerk 

Ministerin Schüle eröffnet Traditionsveranstaltung 

 

Kulturministerin Dr. Manja Schüle hat heute in Schwielowsee (Potsdam-Mittelmark) gemein-

sam mit Bürgermeisterin Kerstin Hoppe das diesjährige Fährfest in Caputh eröffnet: „Fähren 

verbinden – und genau dafür steht auch das Fährfest: Es bringt Menschen von beiden Ufern zusam-

men und macht aus einer Verkehrsverbindung ein Stück gelebte Heimat. Seit Jahrhunderten werden 

hier die 80 Meter zwischen Caputh und Geltow überwunden. Ich freue mich, dass diese schöne Tra-

dition mit Musik, Sport und Begegnungen lebendig bleibt. Mein besonderer Dank gilt Bürgermeisterin 

Kerstin Hoppe und ihrer Verwaltung sowie den zahlreichen Vereinen, Sponsoren und ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern, die dieses Fest ermöglichen! Und damit eine schöne Botschaft setzen: Man 

muss nicht am selben Ufer stehen, um miteinander verbunden zu sein.“ 

 

Das Fährfest in Caputh findet in diesem Jahr zum 24. Mal statt. Gefeiert wird auf beiden Seiten 

des Caputher Gemündes in Geltow und Caputh mit einem vielfältigen Kultur- und Unterhal-

tungsangebot – mit Musik auf drei Bühnen, Essen und Getränken auf beiden Ufern sowie Dar-

bietungen auf dem Wasser. Am Abend ist ein Feuerwerk geplant. Organisiert wird das Fährfest 

von der Gemeinde Schwielowsee gemeinsam mit Vereinen, zahlreichen Sponsoren und vielen 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.  

 

Das Gemünde ist eine Engstelle der Havel und verbindet seit Jahrhunderten die beiden Orts-

teile Caputh und Geltow über das Wasser hinweg. Zunächst überquerten Menschen die Eng-

stelle mit einem Handkahn, später mit einer hölzernen Wagenfähre, zunächst mit Rudern und 

Stakstangen, später mit Führungsseil, Spill und Kurbel. Die 1942 in Dienst gestellte motorisierte 

Fähre „Tussy I“ war bis 1998 im Einsatz, bevor die heutige „Tussy II“ übernahm. 
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